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Karlsruher Tagblatt .

Nr. 47. Zweites Blatt. Samstag den 16 . Februar 1885 .

Badischer Frauenverein .
3.1 . Veranlaßt durch sich immer wiederholende Anfragen nach Kunststickcroilehrerinnen wird,

von Ostern d . I . an , in der Kunststickereischule ein erweiterter StickkurS eröffnet , in welchem jungen
Mädchen Gelegenheit geboten wird, sich alle Kenntnisse zu erwerben, um an Kunststickerei- Anstalten
als leitende Lehrerinnen Anstellung zu finden .

AllcS Nähere über den Lehrplan, welcher außer dem Sticken auch obligatorisches Zeichnen und
Unterricht im Buchbindernrespcctive Cartonnage-Arbetten umfaßt, kann von Interessenten in der Anstalt
selbst, Lknkenheimerstraße 2 , jeden Morgen von 10—12 erfragt werden , auch wird schriftlich jede ge¬
wünschte Auskunft darüber enheilt.

Diesbezügliche Briefe sind gleichfalls an die oben genannte Adresse zu richten .
Ein complettes Musterbuch ist im Museum der Kunststickerei jeden Morgen von 10— 12 Uhr zur

Ansicht aufgelegt.
Karlsruhe , den 14. Februar 1895.

Der Vorstand der Abtheilung I .

Zwlwgs -Bcrstcigcrmg .
Montag den 18. Februar 1893, Nachmittags

2 Ahr , versteigere ich im Pfandlokale Adler -
straKe S4 hier im Vollstreckungswege öffentlich
gegen baare Zahlung :

ein Kanapee .
Karlsruhe , den 15. Februar 1895 .

Mutschler » Gerichtsvollzieher in Karlsruhe .

Zwangs -Versteigerung.
Moutag de» 18. Februar 18SZ , Nachmittags

2 Uhr, versteigere ich im Pfandlokale Adlcrstraße 3t
hier im VollitreckungSwege öffentlich gegen baare
Zahlung : 1 Nähmaschine .

Karlsruhe , den 15. Februar 1895.
Mutschler » Gerichtsvollzieher in Karlsruhe .

Zwangs -Versteigerung.
Moutag den 18. Februar 1895 , Nachmittags

2 Uhr, versteigere ich im Pfandlokale Adlerstraße 34
hier im Vollstreckung « wege öffentlich gegen baare
Zahlung : I Handdruckmaschiue .

Karlsruhe , den 15 . Februar 1895 .
Mutschler , Gerichtsvollzieherin Karlsruhe.

Berichtigung.
* Die in der Versteigerungs-Ankündigung vom

12. d. M . erwähnte Klaviatur - Harfe sollte nicht
zur Versteigerung kommen.

Karlsruhe , den 15 . Februar 1895 .
Schön , Gerichtsvollzieher .

Wohnungen zu vermiethen .
LI . Adlerstrabe 40 ist im 3. Stock eine

Mansardenwohnung, bestehend in 3 Zimmern nebst
Zugrhör , auf 23 . April zu vermiethen. Zu er¬
fragen tm FriseurgeschLft ._

A - lerftraße S
ist der 3. Stock des Hinterhauses , bestehend aus
3 Zimmern , Küche , Keller und Mansarde , auf
28. April zu vermiethen. Näheres tm Laden .

Schöne Wohnungen
von 5 uvd 6 Zimmern im westlichen Stadttheil
und in der Nähe des Bahnhofes sind per April
zu vermiethen. Näheres Bahnhofftraße 4 Im Ci¬
garrenladen._

Laden zu vermiethen .
* Waldstraße 17 ist ein kleiner Laden mit an¬

stoßendem Zimmer und Keller auf 23 April zu
vermiethen. Näheres im 2. Stock daselbst._

WohnungS -Gesuche .
* Eine geräumige Wohnung von 6 — 7 Zimmern

wird tm westlichen Stadttheil auf 23. April zu
miethen gesucht. Gefl. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 1118 an das Kontor des Lagblattes
« beten ._ _

*2.1 . Gesucht wird von einer kinderlosen Beamten-
Famllie eine Wohnung von 3 bis 4 Zimmern,
eventuell würde auch die HauS-Verwaltung mit
übernommen werden. Offerten mit Preisangabe
bittet man unter Nr. 1121 im Kontor drS Tag -
blatteS abzugeben -

Gesucht
wird eine Wohnung von 2 bis 3 Zimmern nebst
Zugehör in der Südstadt auf 23 . April a . o.
Offerten mit Preisangabe sind unter Nr . 1116 an
das Kontor des Tagblattes zu richten . *
* Zu miethen gesucht
von einem jungen Ehepaar eine Wohnung von 3
Zimmern auf 23. April . Anträge bittet man ab¬
zugeben : Gartenstraße 13 , parterre.

Wohnung zu miethen gesucht
in der oberen Walvstraße oder deren Nähe von
3 bis 4 Zimmern und Küche per 24 . April oder
23. Juli d . I . Offerten unter Nr . 1122 an daS
Kontor des Tagblattes erbeten . _ .

Zimmer zu vermiethen .
* Waldstraße 17 ist ein in den Garten gehendes,

gut möbltrtes Zimmer sofort oder später zu ver-
miethen . Näheres im 2. Stock daselbst._

* Ein freundlich möbltrtes Zimmer mit schöner,
freier Aussicht ist an einen oder zwei solide Ar¬
beiter sogleich billig zu vermiethen : Bernhard¬
straße 6 im 5. Stock des Vorderhauses.

* Ein Mansardenztmmerist sogleichzu vermiethen .
Zu erfragen Schützcnstraße 57, parterre._

— Akademiestraße 57 , eine Treppe hoch , ist ein
gut möbltrtes Zimmer an einen soliden Herrn per
1. Mär z zu vermiethen ._

* Wilhelmstraße 13 sind im 3. Stock 2 gut möb -
lirte Zimmer sogleich oder auf 1. März zu ver-
mielhen. Ebendaselbst können auch noch einige
Herren guten Mittags - und Abendtisch erhalten.

Waldftratze 6
ist im 2 . Stock ein schön möblictcs, auf die Straße
gehendes Zimmer mit besonderrn Eingang sofort
zu Vermiethen._ _

Pension -Anerbieten .
* Kaiserstraße 124 ist im 4. Stock ein großes,

gut möbln tes Z imm er mit Pen sion zu vermietyen.

Dienst -Anträge .
* Ein ordentliches Mädchen findet sogleich sehr

gute Stelle für häusliche Arbeiten. Näheres Ad¬
ler straße 41 , eine Treppe hoch ._

* Ein gewandtes Zimmermädchen , welches hübsch
bügeln , s-rviren , etwas nähen und putzen kann,
wird zu sofortigem Eintritt gesucht : Amalienstr. 73
im 2 . Stock .

Für einen kleinen , netten Haushalt
(ohne Kinder ) wird ein braves Mädchen
gesucht , welches etwas kochen kann urd

im Dienst ein wenig Bescheid weiß . Näheres bei
Frau Käst , Waldstraße 29 im 2 Stock ._

34200«« M. Instituts - 1
270VVV M. Privat- j MW»

auf Hypotheken zu äußerst billigen Zinssätzen
auSzuleihen durch lvrd » i» Hypo-
theken- Geschäft , Erbprinzenstraße 3, 2 . Stock. *

» « « « « Mark
sind als I . Hypothek - , ganz oder getheilt, sofort

oder später auszuleiben. Näheres durch
Waldstraße 52. 3 .1.

* Mark
werden zu 4 V, °/o auf prima 2 . Hypotheke aus ein
HauS in bester Lage gesucht. G fl. Offerten unter
Nr . 1123 an daS Kontor des Tagblattes erbeten .

Füx Zahnärzte oder Zahntechniker!
*2. 1. In einer der gewerbrcichften Städte des

bad . Oberlandes wird auf Juni 1895 eine lang-
jävr . zahnärztl. Praxis durch bei. Umstände frei.
Näheres erfädrt man unter Offirte ^ Li. 61 post¬
lag. Hauptpostamt Straßb urg i. Eis -_ _ _

Melker.
31 . Auf 1 . März findet ein zuverlässiger , solider

Melk« in der Großh. Obslbauschule August'enberg
Stellung . Beweiber haben sich auf dem Anstalt»«
büreau unter Vorlage ihrer Zeugnisse bis spätestens
22 . Februar zu melden . _

HI « «!1*8.
Ai beiter m für feineren Genre findet Stelle .

Offerten unter Nr . 1ll7 an das Kontor des Tag,
blatte- erbeten. _ .

Weißzeugbeschließerin.
* Eine gesetzte , allere Person wird für obige

Stellung zu engagiren gesucht. Näheres Waldstv. 2.

Stellen finden : LLÄSZÄ
Mädchen, welches kochen kann , auf 1 . März ; eben¬
solche zu zwei Damen nach Heidelberg und zu einer
kleinen Familie (reines Haus ) nach Baden-Baden
aus 1. März oder Ostern. Näheres bei Frau Käst »
Waldstraße 29 ._

Privatköchin ,
eine tüchtige , findet nach auswärts zu einer seinen
OfsizierSfamilie in Mülhausen Stelle durch Frau -
Iva Kühleut hal » ZLhringerstraße 72 ._

Auf Ostern
wird wegen Kränklichkeit meines Mädchens ein
ehrliches , reinliches Mädchen gesucht , welches gvj
bürgerlich kochen kann und Zimmer zu reinigen
versteht . Gute und dauernde Stelle wird bei
Wodlverhalten zuzcsichert. Näheres Kronenstr. 28,
eine Treppe hoch ._ ,

Kücheumädchen .
* Ein fleißiges Küchenmädckien wird gegen hohen .^

Lohn gesucht : Kaiserstraße 142 .
'

_

Aufwartefrau
per sogleich gesucht im Institut Kaiserstrabe 17Y , -
Hoff_ _

*2.1 . ,

Lehrlinge gesucht .
2 . 1 . Für junge Leute aus guten Familien und

mit guten Schulkennlnissen sind mehrere gul^
kaufm Lehrstellen offen. Näheres durch den kaufm. >
Verein „ Merkur " , Hebelstraße 11 .

Ein ordentliches
'

Lehrmädchen
für ein hiesiges Kurzwaarcn - Geschäft per sofort
gesucht. Selbstgeschriebene Offerten unter Nr . 1120
an daS Kontor des Tagblattcs erbeten . _ ,

Ein Hausbursche
mit guten Zeugnissen , welcher schon in
Waarengeschäftm thätig war , findet
sofort Stellung : Akademiestraße 5
(Comptoir ) ._ _

Kellnerin ,
eine bessere, sucht sofort Stelle durch Frau Ida - --
Rühlenthal , Zähringerstraße 72 . ,*



Reftauratiorisköchin ,
«t»r tüchtige , lucht sofort Stelle . Näheres durch
Frau Iva Kühlenthal, Zäblingerstraße 72. *

Beschäftigung - Gesuch .*2.1. Ein Mädchen sucht Beschäftigung im
Waschen für in und außer dem Hause . Au er¬
tragen Karlstraße 4b im Laden.

Empfehlung .
* Eine Aleidermacherin empfiehlt sich im An¬

fängen sowie im Umändern von feinen und ein¬
fachen Damm » und Kinderklcidcrn . Näheres
Bargrrstraße 1, Parten e.

Verloren
wurde am Mittwoch Abend von der Hiischstraße 2
bt< zur Airalienstraße 81 eine Brille in einem
schwarzen Sammet Futteral . Gegen Belohnung
adzugeben : Amalimsrraße 21 im S. Steck. *

Verloren .* Donnerstag Abend wurde ein gemalter Fächer
verloren. Der Finder wird gebeten , denselben gegen
Belohnung Akaderniestraße 10 abzugeben.

Verwechselt.* Am Samstag den S. d . M . wurde beim Co -
stümsrst der Liederhalle eine gute , rotbwollene
Battdecke verwechselt. Ter Besitzer wird freund-
vchst gebeten , dieselbe DouglaSstraße l8 im 3. Stock
bei Zregl e r auSzutauschcn .

Haus -Verkauf.
8.1 . Ein rentable» , 3 stöckiges HauS mit Ga ' ten

ist in sehr hübscher Lage , ganz bei der Kriegstrabe
« lesen , zu verkaufen durch vV . klotsitniint ,
Walostratze 52.

Verkauf - Anzeigen.* Ein eleganter neuer Frackanzua für mittlere
Figur, mehrere sehr schöne Fräcke , 2 schwarze Röcke ,1 Paar nme schwarze Hosen und 2 gut erhaltene
lleverziehrr sind billig zu verkaufen : Luisenstr . 20,
parterre. Ebendaselbst werden Fräcke leihweise
abgegeben.

Gin Frack-Anzug
und ei« schwarzer Anzug , sehr wenig getragen,
für »inen mittelstarken Mann passend , sind sehr
billig zu verkaufen bei N . Nsrüol , Kleidermacher ,
Begenfeldstraßc 3. *

Verschiedene Herrenkleider : *
et» beinahe neuer und ein getragener Ucberzieher,
Prhrock und Weste, Sacco, Tuchrock und Jrquet
stab zu verkaufen : Waldstraße 69. Händler verbeten

Maskenaiyug
sortier Harlekin), fein und gut erbalten, ist zu
»erkaufen : Waldhornstraße 64, 2. Stock. *

Kleiderschränke ,
> einthürige, sowie 1 kleinerer Schlitten , für Milch-
hindler , Bäcker u . s. w. geeignet , weiden billig
abgegeben

: ZSHringerstraße 61 in der Schreiner -

Harzer Kanarienhahne
stab zu verkaufen : Karlstraße 31 im 3. Stock dcS
Vorderhauses. *2 .1.

Eine Speceniladeneilirichtmig
wird sogleich zu kaufe» gesucht. Offerten mit
>«aad« der Lange und Höhe und des Preise »
sh» unter Nr . 1119 im Kontor des TagblatteS ab»
warben . .

Spanische und
Messina- Orangen,

seine, süße Früchte, per Dutzend M. —.70,
— .80 und M . 1 -— empfiehlt

LrkaoLvr ,
Kaiserstraße 207.

Straßburger Bratgänfe ,
franzöf . Guten ,
franzöf . Poularden ,
Lahne « und Suppenhühner ,
franzöf . Welsche und Wild -

aefiügel aller Art
« qckMt

Kaiserstraße 207.

- « 82 —

Btkliiltt Pfmküiliell,
Fllstmchtsküchleiii .

Wf. Svlimiil » , H-sbiillcr,
_ Zirkel 2 » ._

Pfarrer Kneipp s Kloster -
Kraftbrod ,

Pfarrer Kneip PS Kraft »
fuppenmehl ,

Grahambrod ,
Aleuronatbrod , für Zuckerkranke,

ferner
eine kernige Sorte Landbrod .
Pfarrer Kneipp hat die Art der Herstellung

für richtig , sowie den Geschmack des Kloster-
Krastbrodes und des Kraftmehles für vor¬
züglich befunden .

V . SoLviLLi;,
Hofbäckerei,

Zirkel SS .
Niederlage bei Herrn LnLn , Schützen«

_

Eiernudeln,
eigenes Fabrikat ,

für
Suppen und Gemüse,

täglich frisch.
V . SoLmlüi:, Hosbälkerei,
_ Zirkel SS._

Einem verehrlichen Publikum die Mit«
kheilnng , daß ich Herrn Hofbäcker Schmidt »
Zirkel 29, den Verkauf meines Mehle -
sowie die Herstellung des BrodeS für Karls¬
ruhe übertragen habe.

Das Brod der Zukunst.
Geh. Medkzinalrath Professor llr. kranr

llokmann , Direktor des hygienischenInstituts
oer Universität Leipzig , empfiehlt Diät -
Brod , an Wohlgeschmack Grahambrod
übertrcffend , und besonder« Darm- und
Magenkranken zu empfehlen.

Kraftbrod aus Weizen- oder Roggen-
Kraftmehl, kernig , würzig, naturrein, seines
dunkeln Aussehens wegen nicht zu vergleichen
mit strohigem Schwarzbrot».

Kraft -Zwieback, gesundestes , beste« und
natürlichstes Nahrungsmittel für Kinder,
Kranke und Erholungsbedürftige.

Unter Zusicherung für unbedingte Reinheit
zu beziehen durch
V . SolLKÜülr , Hosblicker,

Zirkel SS.
Prospekte und Anweisungen gratis.

LlelninvtL , Leipzig.

Fmkfmtkk Bratwürste
eingetroffen bei

DörLIlKKvr .
LeÄUÄeLor ,

garantirt frisch.

10.8. Waldstraße 38-

Ii . 2 sek ,
L . Sturm s Nacks .,

gegenüber der Jnfanteriekaserne,
empfiehlt täglich frisch eintreffende

holl. Angelfch-llfisch-, Cabelja«,
Schollen , Zander , Hechte ,
Rothzunaen , Steinbutt , Ostender
SoleS , Salm , frisch gewässerte
Stockfische , Austern.

Prima Tafelgeflügel aller Art
stets vorräthig .

Schöne Poularden
eingetroffcn bei

o .
Ecke der Akademie- und Douglasstraße 8.

Telephon 88.

MPilrgn KratMe
eingctroffen bei

o . darhLartAS ,
Ecke der Akademie- und DouglaSstraßr 8.

Telephon 83.

Geräucherten Luchs
empfiehlto OarhlLLrirns ,

Ecke der Akademie- und DouglaSstraßr 8.
Telephon 8S.

Alle Sorten
SvIunLnlLvn ,
knäor ,
AasonkLII .

E» .
LammstraKe .

o
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Billigste N»»uo »qu » II» i« r

Teppichbescn, Putzbürste»,
Staubbesen , Möbelklopfer »,Bodenwichsbürsten , Möbelbürste «,

Fensterschwämme«
— — >
bei LLvs , Bürstenfabrik,* 4 Friedrichsplatz 4.
^ ^ .rrkkaUsnä VMtF :

mit Sttel so Pfg.
» ororonaHeopp «, mit Stiel «0 Psg.



„Lsi.rs.tzL"§

tntrrvenirt zufolge ihrer vornehmen Ver¬
bindungen mit überraschendem Erfolg die Admini¬
stration „ Universum" , Gärtner -
«affe S9. DiScrrte Information gegen Retourmarke.

IiüvvurLvIrvi ».
Mllchcner Kindl-Brii «.

VorzüglichesMünchener Kindl -Bier vom Faß
per Krug 12 Pf , gute bürgerliche Küche . Durch
»nk selbstständiges Schlachten bin ich in der Lage,
«inen guten und reichlichen

üllttaxstlsivl » u «t SV I? k.
i« Abonnement zu geben , außerdem täglich frisch
gemachte Wiirstwaaren .

Achtungsvollst
* VrLlL leilLlL .

M. Bernstein. — Zum ersten Male .
' Gin

Sonnenaufgang auf Rigi - Kulm.
Schwank in 1 Akt von M . Lux. Anfang'/,7 Uhr.

Donnerstag den 21. Febr. I. Quartal . 27 .
Abonnements» Vorstellung. (Kleine Preise.)
Wie die Alten fungen. Lustspiel in 4
Akten von K. Niemann. Anfang ^ 7 Uhr .

am Marktplatz .
UvALle j8 » » R8l « K

großes Schlachtfest,
uebA einem ausgezeichnete« Stoff

Maulbronner Exportbier ,
wozu höfl. einladet

fkanr Lekmisl 'ei'.

Todes-Anzeige.
* Freunden und Bekannten die traurige

Nachricht , daß es Gott gefallen hat, unser
liebe« Kind

Wilhelm
im Alter von drei Jahren ) nach schwerem
ieiden zu sich zu rusen.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Wilhelm Junghans , Wirth .

Danksagung.
^ Für die Beweise aufrichtiger, herzlicher
Thnlnahme an dem Verluste meiner nun in
Gott ruhenden , theuern , unvergeßlichenMutter erlaube ich mir , auf diesem Wegefür . die trostreichen Worte den herzlichsten,tiefempfundenen Dank au- zusprechcn.

Karlsruhe , dm 15 . Februar 1895.
Die trauernde Tochter :

Barbara Grob .

Vroßherzogttches Hostheater .
Sonntag den 17 . Februar. 4. Vorstellung

«ußer Abonnement. (Mittelpreise.) Sieg¬fried. Zn 3 Aufzügen von Richard Wag¬ner. Anfang 6 Uhr . Ende */,11 Uhr.
Der Verkauf der Eintrittskarten zu dieser Vor¬

stellung findet statt : an die Abonnenten am Sams¬
tag von 11 — 12 Uhr Vorm, für die gerade und
d»a 12 — 1 Uhr Mittags für die ungerade Tour ,der vorgemerkten Karten am Samstag von 3 — 4
Uhr Nachm ., der allgemeine Verkauf am Sonntagvon 11 — 1 Uhr Mittags und an der Abendkasse
(5— S Uhr).

Dienstag den 19. Februar . I. Quartal.
26. Abonnements -Vorstellung . (Mittelpreise .)Der Barbier von Sevilla . Komische
Oprr in 2 Akten . Musik von Rossini. No¬
fine : Fräulein Steffen von Stuttgart , als
Gast. Anfang */,7 Uhr.

Mittwoch den 20 . Febr. Theater in Baden .
IS. AboNnem. -Vorstellung. Zum ersten Male :
Di« alte Jungfer . Dramatische Plau¬
derei in 1 Akt von G. H. Bach. — Zum >
ersten Male : Blau . Lustspiel in 1 Akt von '

Statt jeder besonderen Anzeige .
^ oilvs - Z^NLSIgv ,

Heute 11 ^ Uhr ist unser guter Gatte , Vrter , Bruder,
Schwiegersohn, Schwager und Onkel

ILoliort I 'rioärieli ,
Ddrrrechnungsrsth s. D .,

nach langandauerndem , qualvollem Leiden zu seiner Ruhe eingegangen.
Karlsruhe, den 15 . Februar 1895.

Die tiefgebeugten Hinterbliebenen :
Hvrndtiav MrLvÄrlvI », geb . Hölzer
KLs» klklvÄrtvk ,

Die Beerdigung findet am Sonntag den 17 . Februar, Nach¬
mittags 4 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt.

Trauerhaus : Amalienstraße 75.

Eisbahn bes Stadtgartens.
von 2 bis kt Uhr

ausgeführt von
der Kapelle des >. Kid. FeldluMkik -Rkgmeiils Ir. 14.

fsstzkslls,
Sonntag den 17. Februar 1895 , Nachmittags 3 Uhr 60 '/, Minute,

Karnevat-Concert)
veranstaltet von der Kapelle des

1 . Badischen Feld-Artillme-Regimellts Nr. 14,
Direktion : Königl . Musikdir. H Llesv ,

und unter gefälliger Mitwirkung der hier sehr beliebten
lNimatui'-8oubl's11s i-uoiLna No8s11a , genannt „Kkinrs88 Kolibri"

( RSjähriges Wunderkind),
jüngste Tochter des Prinzen Karneval,

sowie Auftreten des in seinen vortrefflichen Leistungen bekannten
Genie-Humoristen Herrn

Abonnenten . . . . 30 Pf.,
Nichtabonnenten . . 60 »Eintritt :

Eintrittskarten im Vorverkauf sind von heute ab zu haben an der Stadt¬
garten-Kaffe sowie für Nichtabonnenten bis Sonntag Nachmittag 2 Uhr in den Cigarren -
GeschLften der Herren Hotter , Kaiserstraße 58, und Schneider , Kaiserstraße 122.

dk» . Das Programm enthält außer den Vorträgen der mitwirkendrn Spezialitäten : earnrva-
listische Musikstücke sowie Faschingslieder mit sehr gelungenen Texten, u . A. : « Hänget den Verstand,
alle an die Wand ", » Sind wir nicht zur Narrethei geboren", «O , alte Faschingsherrlichkeit , nun rüste
dich zum FaschtngSwerk " u. s. w.

Programme mit Testen » 10 Pfg. zu haben au der Kasse.



( A «S der Karlsruher Zeitung .)
Kie Ntichsfinaiyresorm und die Finanzlage

in Baden.
I .

In den letzten Tagen bat der Deutsche Tabak -

» rrein eine Denkschrift an den Reichstag cingc -

rricht , in der um Ablehnung der Tabaksteuervorlage
ebeten wird . Einen solchen Schritt wird Niemand

em gedachten Verein verübeln , dessen Mitglieder
nun einmal sich durch die Einführung dcS Favrtkat -

steuersystems in ihren Interessen bedroht erachten ,
zumal kein Leser der „Denkschrift " genöthigt ist ,
die darin enthaltenen Uebertreibungen und Sophi¬
stereien für haare Münze zu nehmen . Anders liegt
die Sache , wenn ein Theil der politischen
Tagespresse sich bemüßigt sieht , für das aber¬

malige Scheitern der dem Reichstag zuzegangenen
Finanzvorlagen Stimmung in der öffentlichen Mei¬

nung zu machen , und als ganz besonders auffällig
muß es bezeichnet werden , wenn diese Ablehnung
in badischen Blättern demokratisch - freisinniger
und CentrumSrichtung mit dem Hinweis aut die

Ueberflüsstgkeit der Beschaffung neuer Mittel
im Reich zu begründen gesucht wird . Man sollte
doch meinen , daß die Budgetverhandlungen des

letzten Landtags und daß die abschließenden Budget¬

jahren gerade auch für Baden den Beweis für die

Nothwendigkrit endlicher Herbeiführung geordneter
finanzieller Verhältnisse im Reich zur Genüge für
Alle erbracht haben könnten , die nicht ihr Auge aus

parteipolitischen Gründen der besseren Einsicht ge¬
waltsam verschließen .

Eine Reihe von Jahren hindurch bis zum Jahr
1892 gelangten , wie bekannt , zum Theil sehr erheb¬
liche Summen durch das Reich an die Einzelstaaten

zur Ausschüttung ; auf Baden entfielen 1889 3 .2 ,
1890 2,9 Mill - , 1891 und 1892 immer noch rund
800000 M . Es war vielleicht verfehlt , auf diese
Mrhrüberweisungen vom Reich her , in der Annahme
ihres ständigen FortflicßenS , nicht etwa einmalige ,
sondern dauernde Ausgaben des ordentlichen Etats

anzuweisen , für welche es jetzt bei dem Verstechen
jener Einnahmequellen an Deckungsmitteln mangelt .
Aber in dieser Weise ist nun einmal — übrigens
nicht bloß in Baben — verfahren »vordem und man

muß mit dieser Thatsache rechnen . Da schon 1893
die Mehrüberweisung vom Reich her in eine Hin -

auSzablung an das Reich von 1,9 Millionen Mark
stch verwandelte , so ist im Vergleich der Jahre 1889
und 1893 d . h . in fünf Jahren eine Verschlechte¬
rung in dm finanziellen Beziehungen Badens zum
Reich von über füuf Millionen Mark und
im Vergleich der unmittelbar auseinander folgenden
Jahre 1892 und 1893 eine solche Verschlechterung
von 2,7 Millionen Mark eingetrelen . Letzterer Be¬

trag kommt annähernd der Hälfte des Aufkommens
aus der Einkommensteuer gleich . Glauben etwa
die Blätter , die die Schaffung neuer Reichseinnahmen
und die Herstellung geordneter fester Beziehungen
zwischen Reichs - und Etnzelstaats -Finanzwirtbschast
für die überflüssigste Sache der Welt erklären , daß
solche enorme Einnahme - und Ausgabeverschtebungen
von einem Jahr auf 's andere ohne schwere Er¬

schütterungen eines Staatshaushalts sich vollziehen
können ?

Das badische Budget sür die zwei Jahre 1891/93
schließt wesentlich mit als Folge dieser Verschiebungen
mit einem Fehlbettag im ordentlichen Etat von

3,2 Millionen Mark und , einschließlich der An¬
forderungen im außerordentlichen Etat , mit einem

Fehlbettag von 10,1 Mill . Mark oder pro Jahr
mit einem solchen von rund b Mill Mark ab . obwohl
der Zuschuß zur Eisenbahnschuldentilgungskasse um
1 Million Mark verwinden , die Einnahmen aus
indirekten Steuern infolge andcrweiter Berechnungs -

Weise um 1 Million höher angesetzt und obwohl
auf dem Weg der Erhöhung der Einkommensteuer
um 2b Proz unter gleichzeitiger Verschärfung der

ProgressronSjkala das Erträgniß aus den direkten
Steuern uw 1,3 Millionen Mark gesteigert worden
war . Der Fehlbetrag wird für die Jahre 1896/97 ,
in denen stch zudem die Wirkung der neuen Ge¬

haltstarifnovelle geltend macht , in ähnlicher Höbe
sich gestalten , sofern nicht die Verpflichtungen Badens

zum Reich eine wesentliche Entlastung erfahren .
Unterbleibt dies , so wird die abermalige Anziebung
der direkten Steuerschraube unter gleichzeitiger Be¬
schränkung der Ausgaben auf das Nothwendigste
und Dringendste unvermeidlich sein ; auch an der
heikel « Frage der Konversion der 4proz . Staats¬
schuldentitel ist bei solcher Gestaltung der Finanz¬
ier kaum mehr vorüberzugehen . Und das sollte
alles erträglicher , korrekter , erstrebenSwertber sein »
al » eine höhere Besteuerung eines Artikels des
LuxuSronsum « , noch dazu wenn die Hoffnung be¬

steht , daß im Reichstag dem bezüglichen Gesetz eine
Gestaltung gegeben wird , die der Vorlage in noch

— SSL —

höherem Maße als jetzt den Charakter einer zu¬
gleich agra »freundlichen aufprägen wird .

Der Reichstag hat nunmehr das entscheidende
Wort ; man darf gespannt darauf sein , ob er an

seiner voriajährigen Politik der Verneinung auch
in diesem Jahr — angesichts der aus allen deut¬

schen Staaten kommenden Nachrichten über Zu¬

stände unlrtdkger Ftnanznoth — fest halten wird .

Der Einsicht wird sich nachgerade kein Mitglied
des Reichstags verschließen können , daß eine aber¬

malige Ablehnung der Tabaksteuer - und der Finanz -

reformvorlage mit einer Erhöhung direkter Landes¬
steuern oder einer Rcduzirung der LandeSwohl -

fahrtsausgabcn auf ein „ kulturwidrigeS " Maß
gleichbedeutend ist . Ob eine solche Lösung der

schwebenden FInan »fragen von der Bevölkerung in

dm Einzelstaaten selber als die richtige anerkannt

werden wird , möchte freilich billig bezweifelt werden .

Standesbuchs -Auszüge .

Gheausgebot :

14 . Febr . Oskar Kellcrmann von hier , Metzger
hier , mit Ernestine Geisel von Dätzingen .

Todesfälle r

13 . Febr . Otto Brecht , Küfer , ledig , alt 23 Jahre .
13 . „ Söffe Lipp , alt 62 Jahre , Wittwe des

Hofsattlers Franz Lipp .
13 . „ Friedrich , alt 1 Jahr 2 Monate 18 Tage ,

Vater Jakob Schumacher , Schaffner .

14 . „ Anna , alt 1 Jahr 5 Monate 1 Tag ,
Vater Wilhelm Haller , Taglöhner .

15 . „ Wilhelm , alt 2 Jahre , Vater Wilhelm
Junghans Wirlh .

Tagesordnung
zu der am Dienstag de » 19 . Februar 1893 , Vor¬

mittags 9 Uhr , stattfindendea Sitzung de» Bezirksrat «

Karlsruhe .
Verwaltungs -Sachen :

In öffentlicher Sitzung :

1 . Gesuch de« Wilhelm Noe um Erlaubnis zur Ver¬

legung seiner MrthschafiSberechttgung ( Schaukwtrt -

schaft ohne Branntwetvschank ) von dem Hause Dur -

lacherstraße 103 in da » Haus Kaiser -Allee 27 tahier .
2 . Gesuch der Karlsruher Braueretgesellschast vormals

K . Schrempv dahier um Erlaubnis zum Betrieb
einer Schanlwtrtschafl mit Branntwcinschank Karl¬

straße 7 t dahier .
8 . Gesuch de« Leo Schneider um Erlaubnis zum

Beirieb einer Gastwirtschaft zum „Erbprinzen ' in

Bulach .
4 . Gesuch de« Karl Heinrich Fetzner von Spöck um

Erlaubnis zur Thrtlung rou Liegenschaften unter
dem gesetzlichen Maaß .

In nicht öfsentitcher Sitzung :
1 . Da » Verhalten einiger Gemeindebeamten .

Gottesdienst . — 17 . Februar .

Evangelische Stadt -Gemeinde ,

jg Uhr Stadtkirche : MMärgottcSdienst : Herr Mt -
litär -Oberpfarrer Fingabo .

9 Uhr Siidstadtkirche : Herr Stabtpfr . Brückner ,
ilo Uhr Kleine Kirche mit Abendmahl : Herr Dekan

v . Zittel .
Die Vorbereitung geht der Feier unmittelbar
voran .

10 Uhr Schloßkirche : Hr . Oberhofprediger v . Hel -

btng .
10 Uhr Stadtkirche : Herr Obcrkirchcnrath Orhlcr .

4 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadtvikar Braun .
6 Uhr Siidstadtkirche : Herr Stattvikar Braun .

Christenlehren :

4 l 2 Uhr Erbprinzenstraße5 : Hr. Dekan v . Zittel .
zl2 Uhr Stadtklrche : Herr Stadtpsarrcr Mühl -

häußer .
j12 Uhr Kleine Kirche : Herr Obcrhofprcdi

'
ger v .

Helbtng .
jI2 Uhr Psriindehanskirche : Herr Stadtpfr . Längin .

Wochengottesdienst Donnerstag den 21 . Februar ,
Nachmittag « 4 Uhr , tn der Kleinen Kirche : Herr

Stadtvikar Braun .

Ludwig Wilhelm -Krankenheim .
5 Uhr Abend« Gottesdienst : Herr Hofdiakonu «

Fischer .
Eintrittskarten find Kaiser -Allee 6 und Gartcn -

straße 47 zu erheben.

Montag den 18 . Februar , Abends 5 Uhr :
Bibelstunbe , gehalten von Herrn Prälat
v . Doll .

Eintrittskarte » find Kaiser-Allee 6 und Gartcn -

straße 47 zu erheben.

Militär -Gemeinde .

412 Uhr KindergotteSbienst Leopoldstraße 9 : Herr
Militär -Oberpfarrer Fing ado .

Diakonissenhauskirche .

Samstag den 16 . Februar , Abend« -j9 Uhr : Herr
Stadtmisstoaar Glünkin .

Sonntag den 17 . Februar , Vormittag « 10 Uhr : Herr
Pfarrer Maurer .

Abend« 48 Uhr : Herr Stadtmisflvnar Lieber .

Evangelische Kapelle des Cadetteuhauses .

10 Uhr Gottesdienst : Herr Pfarrer Ra min .

Evangelische Stadtmisfion ,
Vereinshau « Adlerstraße 23 .

i SonntagSschule im VereinShauS : Herr Stadt -
s Missionar Lieber ,

, . . . I KmdergotteSdienst in der Südstadtktrche ; Herr
» 11 u?rt Pfarrer Maurer ,

1 Kindergotte - dtcnst iu der Diakontssenhaut -

z kapclle: Herr Stadtvikar Brau « .
5 Uhr Abcndgotte - dienst im Vereinshau « : Herr

Pfarrer Maurer .
Freitag Abend 8 Uhr allgemeine Bibelstnad « tt»

VereinShauS : Herr Stadtmissionar Lieber .

412 Uhr SonntagSschule r Herrcnstraße 62 .
3 Uhr Bibelstunde im VersammluogSsaal Herren -

straßc 62 : Herr Stadtmtssionar Glünkin .
Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelstunde .

Evangelisch - lutherischer Gottesdienst , Friedhof ,

kapelle , W - ldhornstraße , BvrmittagS 1V Ahr t
Herr Vikar Schulz _

Katholische Stadt - Gemeinde .
Hauptkirche ( St . Stephan ) .

61 Uhr Frühmesse .
71 Uhr hl . Messe.
8 z Uhr MtlttärgvtteSdienst : Herr Divifionlpsarrer

Berberich .
94 Uhr Hauptgcttesdienst : Hr . Kaplan Pfenning ,

114 Uhr KmdergotteSdienst : Herr Dekan Benz .
24 Uhr Christenlehre .

3 Uhr Vesper .

St . Viiictntiuskapelle .
8 Uhr Amt .

St . FrauziSknShaus » Grenzstraße 7.
8 Uhr hl. Messe.

Liebfrauenkirche .
6 t Uhr Frühmesse .
84 Uhr Kindergottesdienst : Herr Kaplan Link.
St Uhr HauptgotteSdieust : Hr . Kaplan Schultheiß .

2 Uhr Christenlehre für die Mädchen .
2j Uhr Vesper . _

Katholische Kapelle des Cadettenhmrses .
10 Uhr Gottesdienst : Herr DivifionSpfarrrr Be r-

bcrich .

MD -Salholische Stadt -Gemeinde .

49 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadtpfr . Boden stein ,

Evangelische Gemeinschaft :
Beiertheimer Allee 4 , Vormittag » 419 Uhr m»
Nachmittag « j4 Uhr Predigt .

Mrthodisteugkmeinde : im Betsaal Zirkel IS » ,
Sonntag Vorm . 410 Uhr Predigt .

„ , 11 , KindergotteSdtenst .
„ Nachm . 5 „ Predigt .
. Abend« 84 , Versammlung für Jüngling «

und Männer .
Montag Abend« 84 „ GebetS -Versammlung .
Mittwoch Abend« 84 „ Bibelstnnde .
Am ersten Sonntag im Monat , Abend« 84 Uhr , TeMPs »

renz -Versammlung vom Verein de« blauen Krenze «.

ILmrlur « !»« .
Lmzgltul »

oro Iielil ln tlis kürapvl ok tvo Dnckwlg 3ViU»«In»-
Lrontcenbslin, Uaiosr-LUeo,

on 8nnckaz »s at II .— »,m.
2 . Oowwnnion nt 8 .— N.W .

on 2»<l , «td onä zm 8nnä»^s , on otker 8nnck«^»
older blorninx proper.

Dtro 6b »pI»Inex in ir Connection wUb tb« 8o <ck«t/
kor tbs kroxnMtion ok tks Eoexel ,

Lbnxllün, licenseck tlis Llsbop ok Donckoa,
Usv . <p. Ittilanckstrsess IS.

I I L . L. Vr .
18. II. 95 . 8 «/, v .

XrLod. m. Vortr.
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